
Verkehrssicherheits-
Seminar 50plus 

29. März 2017 17:00 h 

Fahrschule Gutbier 
Bahnhofstr. 1, Bad Emstal-Sand 

Informationsveranstaltung  zu  dem  Thema  

Älter werden. Sicher fahren. 

Am 29. März 2017 um 17.00 Uhr 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Allerdings zeigen wissenschaftliche Untersuchungen, dass ältere Kraft-

fahrerinnen und Kraftfahrer weniger Unfälle verursachen, als ganz junge 

Kraftfahrer. 
 

Viele ältere Menschen sprechen zwar von den Erschwernissen, die das Alter 

mit sich bringt, aber sind die wirklich ungünstig beim Autofahren? 

Nein, den sie nutzen ihre Erfahrungen, sie sehen z.B. brenzlige 

Verkehrssituationen eher voraus. Sie stellen ihr Verhalten auf mögliche 

Beeinträchtigungen ein. Sie meiden wenn möglich Stoßzeiten, die 

Dunkelheit und schlechte Straßenverhältnisse.  Außerdem fahren sie 

langsamer, vorausschauender, defensiver. 
 

Selbstverständlich bringt das Leben im höheren Alter typische Probleme mit 

sich, die sich im Straßenverkehr auswirken können. Wie wir alle wissen, 

vollziehen sich manche Veränderungen schleichend und werden erst sehr 

spät von uns selbst erkannt. Außerdem ist es schon sehr lange her, dass der 

Führerschein gemacht wurde. Es werden nicht alle Änderungen und 

Neuerungen in der StVO so bekannt gegeben, dass sie sich einprägen. 
 

Zu diesen Themen führt der Motor Sport Club Emstal mit Hilfe des ADAC 

und der Fahrschule Gutbier eine Informationsveranstaltung durch. Einge-

laden sind alle Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer ab dem 50. Lebensjahr. 
 

Die kostenlose Veranstaltung findet am Mittwoch, den 29.03.2017 um 

17.00 Uhr in der Fahrschule Gutbier, Bahnhofstraße 1, Bad Emstal-Sand 

statt. 

Teilnehmer erhalten einen Gutschein von Heini Weber für einen 

kostenlosen Sehtest.  

Liebe Kraftfahrerin, lieber Kraftfahrer, seitens der 

Öffentlichkeit  wird  oft  den  älteren Verkehrs-

teilnehmern  mit massiven Vorurteilen  begegnet.  

Viele   jüngere  Menschen  glauben,  dass ältere 

Verkehrsteilnehmer nicht mehr  in der Lage sind, 

ein Fahrzeug sicher zu führen und dass sie  den 

Anforderungen  des  heutigen  Straßenverkehrs 
nicht mehr gewachsen sind. 


